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Beginn: 19:00 Uhr Sitzung-Nr: 14/gr/008/2025
Ende: 20:28 Uhr WP.: 2024/2029
 
 

NIEDERSCHRIFT
 

über die am 10.12.2025
im Gemeindehaus, großer Saal, Kirchstraße 8, 76857 Wernersberg

stattgefundene 8. Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Wernersberg
 
Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 05.12.2025 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO)

Alle Ratsmitglieder wurden am 28.11.2025 schriftlich eingeladen.
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder gemäß § 29 GemO: 17

Zahl der Beigeordneten: 3, stimmberechtigte Beigeordnete: 3
 
Zu Beginn der Sitzung waren anwesend:
 
Ortsbürgermeister

Dominik Rubiano Soriano  
Erster Beigeordneter und Ratsmitglied
Herbert Stöbener  
Beigeordnete und Ratsmitglied
Sabrina Koppenhöfer (ab 20.33, nach TOP 9 , Ende öffent. Teil gegangen)
Ratsmitglieder
Klaus Burgard  
Karl Christ  
Marco Hoffmann  
Jürgen Neisius  
Arno Reither  
Bernd Schilling  
Christian Varga  
Schriftführer

Norbert Kuntz  
 
Abwesend:
Beigeordneter und Ratsmitglied
Christian Ehrhardt entschuldigt
Ratsmitglieder
Marco Ball entschuldigt
Jochen Braun entschuldigt
Eveline Rieger entschuldigt
Werner Schreiner entschuldigt
Thorsten Stuck entschuldigt
Manuel Völker entschuldigt
 
 

Tagesordnung:

A. Öffentlicher Teil

 1 Einwohnerfragestunde
 2 Entscheidung über die Annahme von Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO

 3 Ausgaben im Rahmen der Hauptsatzung § 4 Abs. 3

 4 Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung eines einheitlichen Schließsystems für 

gemeindliche Einrichtungen inkl. Kita
Vorlage: 14/193/III/106/2025
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 5 Beratung und Beschlussfassung des Bebauungsplanverfahrens „Ortsmitte, Lehmgrubengärten und 

Krautgärten“ – 1. Änderung – gem. § 13 Baugesetzbau (BauGB) der Ortsgemeinde Wernersberg

 6 Auftragsvergaben
 7 Bauangelegenheiten
 8 Verkehrsangelegenheiten
 8.1 Beratung und Beschlussfassung über eine Veränderung der Parksituation auf dem Dorfplatz

 8.2 Weitere Verkehrsangelegenheiten
 9 Mitteilungen und Anfragen
 
Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die 

Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung. Einwände gegen die Niederschrift der letzten Sitzung 

wurden keine erhoben. 
 
1 Einwohnerfragestunde
 
Es gab eine Anfrage bezüglich der Herstellung von diversen Wirtschaftswegen, dies soll im 

Infrastrukturausschuss besprochen werden.
Es gibt eine Beschwerde zur Beschaffenheit der „neuen Gelben Säcke“, die Gemeinde ist jedoch der 

falsche Ansprechpartner.      
 
2 Entscheidung über die Annahme von Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO

 
Es lagen keine Spenden gem. §94 Abs. 3 GemO vor.

 
3 Ausgaben im Rahmen der Hauptsatzung § 4 Abs. 3

 
Es lagen keine Ausgaben im Rahmen der Hauptsatzung § 4 Abs. 3 vor.

 
4 Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung eines einheitlichen Schließsystems für 

gemeindliche Einrichtungen inkl. Kita
Vorlage: 14/193/III/106/2025

 
Die KITA und die Gemeindehäuser sollen in Zukunft mit einem einheitlichen Schließsystem ausgerüstet

werden.
Das Schließsystem soll ein elektronisches Schließsystem sein, da mit einem solchen individuelle
Berechtigungen programmiert werden können und die Türen dann mit einem Transpondersystem auch
nur von dem im System berechtigen Personen geöffnet werden können.

 
Es wurden dazu zusammen mit der Fachfirma Gies & Pelgen, Landau, Begehungen und Besprechungen
vor Ort vorgenommen, alles vermessen und Angebote über verschiedene Schließsysteme von der
Fachfirma erstellt.
Die Begehungen wurden sowohl im Beisein des Ortsbürgermeisters als auch des Wehrführers der
Feuerwehr Wernersberg (die Transponder für das Feuerwehrgerätehaus sollen bestenfalls mit in das
System integrierbar sein) und der Leiterin der KITA Wernersberg durchgeführt.

 
Die uns eingereichten Angebote betreffen zwei Schließsysteme, ein Schließsystem der Fa. Simons Voss
und eines der Fa. DOM ENIQ.
Das Schließsystem der Fa. DOM ENIQ ist bereits in der Feuerwehr Annweiler, sowie in der
Verbandsgemeinde im Einsatz, allerdings noch in der ursprünglichen Version, hierzu existiert auch die
Software für die Programmierung der Transponder.

 
Das angebotene Schließsystem von DOM ENIQ ist die weiterentwickelte Version, die auch
zukunftssicher für mögliche Erweiterungen ist, in Bezug auf Support usw.
Die Verbandsgemeinde wird in spätestens zwei Jahren auch die Umstellung vornehmen müssen.
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Allerdings ist das Angebot der Fa. DOM ENIQ im Vergleich das um 1.278 € teurere Angebot, aber
aufgrund der Kompatibilität mit dem in der Verbandsgemeinde bereits installierten System und der
Möglichkeit, die Zugangsberechtigungen des Feuerwehrgerätehauses mit zu integrieren, da dann ein
einheitlicher Transponder genutzt werden kann, was bei einem Einsatz der Feuerwehr in der KITA ein
großer Vorteil wäre, wird empfohlen, das Angebot für das Schließsystem der Fa. DOM ENIQ
anzunehmen.
Das Angebot umfasst die ermittelte Anzahl an elektronischen Zylindern, Transpondern, die jeweilige
Programmiersoftware, die jeweiligen Programmiergeräte, die Montage, die Installation, die Schulung und
die mechanischen Zylinder und Rosetten für die KITA-Türen, die mechanisch geschlossen werden sollen.

Die Angebotssumme für das Schließsystem von DOM ENIQ beläuft sich auf zusammen 13.494,90 € 

brutto.
 
Der Ortsgemeinderat beschließt, nach eingehender Diskussion, mit 10 Ja-Stimmen, den TOP zu vertagen.
 
5 Beratung und Beschlussfassung des Bebauungsplanverfahrens „Ortsmitte, 

Lehmgrubengärten und Krautgärten“ – 1. Änderung – gem. § 13 Baugesetzbau (BauGB) der

Ortsgemeinde Wernersberg
 
Frau Theiss und Herr Breitsch vom Ing. Büro Dilger wurden einstimmig als Sachverständige zu diesem 

TOP zugelassen.  
Frau Theis erläuterte die weitere Vorgehensweise für die Abwägung zu den eingegangenen 

Stellungnahmen der Offenlage des Bebauungsplanes.
 
Nach längerer Diskussion wurde die Beschlussfassung vertagt.

 
6 Auftragsvergaben
 
 Es lagen keine Auftragsvergaben vor.
 
7 Bauangelegenheiten
 
 Es lagen keine Bauangelegenheiten vor.
 
8 Verkehrsangelegenheiten
 
8.1 Beratung und Beschlussfassung über eine Veränderung der Parksituation auf dem Dorfplatz

 
Nach Information von Ortsbürgermeister Dominik Rubiano Soriano haben sich die Parker auf dem Platz 

häufig nicht an die Beschilderung gehalten.

Des Weiteren gibt es Dauerparker, sowie über Wochen blockierte Parkplätze durch Anhänger etc.

Aufgrund dieser Tatsache sollen, in Absprache mit dem zuständigen Ordnungsamt, neue Schilder 

angebracht werden (siehe Anhang). Auch die dortige Parkdauer soll dann zukünftig geregelt werden.

 
Der Ortsgemeinderat beschließt mit 8 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen, wie im Sachverhalt beschrieben, 

eine Beschilderung am Dorfplatz anzubringen.
 
8.2 Weitere Verkehrsangelegenheiten
 
Es lagen keine weiteren Verkehrsangelegenheiten vor.
 
9 Mitteilungen und Anfragen
 
Die Gemeinde benötigt Bilder vom zerstörten Feldkreuz auf dem Grundstücks Flnr. 396.

Auch die Eigentümer sollen angefragt werden.

Diese werden für den Denkmalschutz, sowie für die Prüfung auf eine Versetzung an einen anderen 

Standort benötigt.



Seite 4

 
 
 
 

 
 
 
 
 

Worüber Niederschrift

 
 
 
Der Vorsitzende
 

Der Schriftführer

 
 




